Protokoll der 41.Sitzung der Steuerungsgruppe der 5 Innenstadtgemeinden                                     am 6.Dezember 2017 im Gemeindehaus Emmaus.

Teilnehmer: 
Frau Lange, Frau Bach, Frau Höfelmeier, Frau Matthies, Herr Struve, Herr 

Engler, Herr Köster, Herr Weber, Herr Kipf, Herr Gruhn

TOP1

Herr Kipf eröffnet die Sitzung und gibt die Leitung der Sitzung an Herrn 


Struve weiter.

TOP 2

Die Tagung in Bad Bederkesa soll noch einmal thematisiert werden.

TOP 3

Das Protokoll der 40.Sitzung wird genehmigt.

TOP 4

St.Gertrud hat die Gemeindehaus-Baustelle.



Martin: Es weihnachtet sehr.



Gnaden: Ebenso


St.Petri:Statt des angedachten ‚lebendigen Adventskalender’ lädt der 


Förderverein Dienstags um 19 Uhr zu einer ‚Stunde im Advent’ in die mit 

Kerzen erleuchtete Kirche ein. Ein Programm mit Geschichten und Lieder wird 

jeweils vorbereitet.



Emmaus: lädt Donnerstags zur offenen Kirche im Advent ein.

TOP 5

Kein Vortrag

TOP 6

Frau Hammelrath ist nach Kranken- und Rehaplan mindestens bis zum 


30.4.dienstunfähig. Frau Kaeding übernimmt die Stunden am Mittwoch - so 

der KKV und die MAV zustimmen. Die bisher mehr geleisteten Stunden 


können rückwirkend nicht vergütet werden. Laut Frau Wilkens können die 

noch erfolgenden Mehrstunden ‚abgebummelt’ oder ausbezahlt werden.


Der Kartenvorverkauf für das WO und das Silvesterkonzert wird von 


Ehrenamtlichen übernommen.

TOP 7

Tagung in Bad Bederkesa                                           




Bisher haben sich 29 Teilnehmer aus St.Gertrud und Martin angemeldet. 


St.Petri wird die Anmeldungen mit ‚Hochdruck’ versenden. Gnaden hat am 

7.12.17 KV-Sitzung und wird noch einmal an die Anmeldungen erinnern.


Andere
Formen der Zusammenarbeit, wie Regionalvorstand oder 



Gemeindeverband, können auf der Tagung nur beschlossen werden, wenn alle 

KVs beschlussfähig sind.



Situation der Kirchenmusik-Stelle von Frau Ulrike Sonnentheil, die auf 


Kirchenkreisebene angestellt ist: Frau Sonnentheil ist haushaltstechnisch in 

Gnaden angebunden, Gottesdienste begleitet sie jedoch in unterschiedlichen 

Gemeinden. Die Fragen daher sind die nach der Finanzierung der Stelle und 

der Weisungsberechtigung.

TOP 8

Herr Veith Walter soll für kirchenmusikalische Veranstaltungen in St.Getrud 

sich verantwortlich wissen. Dafür soll ihm ein Haushaltsbudget zur Verfügung 

gestellt werden. Die Gottesdienste werden von Herrn Sonnentheil weiterhin 

begleitet. Die 3 Kirchenmusiker teilen die Gottesdienste in der Innenstadt 

unter sich ein und auf. In einem gemeinsamen Musikausschuss sollen 


Haushaltsfragen, Konzerte und Veranstaltungen beraten und geplant werden



Die Höhergruppierung von Frau Sonnentheil soll nach Erstellung einer 


Dienstanweisung erfolgen. Es gibt aber auch Aussagen, dass Höher-


gruppierungen in der Landeskirche auch ohne Dienstanweisungen erfolgt sind. 

Da die Stelle von Frau Sonnentheil haushaltstechnisch an Gnaden angebunden 

ist, stellt sich der Gemeinde die Frage: Wer übernimmt die Mehrkosten?



Es soll eine Berechnung der Aufgaben, die zur Pflicht von Herrn Veith und 

Frau Sonnentheil gehören, in Arbeitsstunden erfolgen, um dann zu planen, 

welche kirchenmusikalische Möglichkeiten für Gruppen und Kreise (noch) 

möglich sind.



In der Emmauskirche findet nach der gemeinsamen Planung einer Gottes-

dienstlandschaft einmal im Monat ein Gottesdienst mit Begleitung durch einen 

Kirchenmusiker statt.  








Frau Matthies betont, dass das Gemeinde- und Gottesdienstleben in Emmaus 

lebendig ist und dass der KV den Weg der Innenstadtgemeinde auf jeden Fall 

weiter mitgehen will. 


Nach dem Stellenplan von 2003 hat Herr Sonnentheil einen Stellenanteil von 

13,6% in Emmaus. Nach den Grundstandards von 2017 einen Stellenanteil von 

13% als Kirchenkreiskantor.

TOP 9

Am 14.12. wird der Gospelchor ein Konzert in Martin geben. Es wird 


angefragt, für welchen Zweck die Spendenkollekte erbeten werden könnte. Es 

werden u.a. Kirchenmusik in St.Gertrud genannt (s. TOP 8, Absatz 1), Brot für 

die Welt oder das palliative Netzwerk.
Nächste Sitzung: 13.Februar 2018

Gez. Manfred Gruhn
